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Das kannst du dir in die Haare schmieren...
Lee Vining, CA – Reno, NV
Heute gibt es nicht so viele Fotos. Why ever...

Für den heutigen Tag habe ich zunächst den Besuch des Bodie SP vorgesehen, aber schon gestern 
Abend hatte sich abgezeichnet, was heute dann zur Gewissheit wurde:

„Die Ghosttown kannst du dir in die Haare schmieren – wir wollen in den Pool.“

Die Situation hatte sich auch noch dadurch verschärft, dass ich unbedachter Weise über „The 
Beach“ im Grand Sierra Resort berichtete.

Also wurde entscheiden, möglichst schnell nach Reno zu kommen.

Wenigstens einen kurzen Abstecher nach Carson City zum Capitol konnte ich abpressen.

Eigentliches Capitol:

Mein Besuch im neuen Legislative Building und im eigentlichen Capitol mit einigen netten 
Gesprächen mit dem Shop-Attendant, dem Officer im Capitol und der Sekretärin des Governor 
verbrauchten dann doch eine Stunde, in deren Zwischenzeit meine Family, die lieber draußen 
warten wollte, unter Polizeischutz zur Toilette des Supreme Court geleitet wurde.



Legislative Building (neues Capitol):

Die Sitzungperiode in Nevada geht eigentlich nur über 60 Tage. Dafür bekommen die Abgeordneten 
ein festes Sitzungsgeld. Sind mehr Tage nötig – in der Regel 90 bis 120 pro Jahr, dann ist das Pech 
für die Abgeordneten. Als ich die ca. 13.000$ der NRW-Abgeordneten pro Monat erwähnte, gab es 
großes Staunen.



Sekretärin des Govenor:

Nach diesen Erlebnissen ging es weiter nach Reno, wo wir nach einigem Einkreisen das Grand 
Sierra Resort erreichten. Gleich haben wir im Adventure Center für morgen unsere Buchung 
erledigt. Der Attendant hat uns bestimmt 5x darauf hingewiesen, an welcher Tür wir abfahren.

Ein Wow als wir das Zimmer betreten. Was für ein Luxus im Vergleich zum Excalibur.

Nun war ein Relaxing-Tag angesagt.

Erst zum Beach, aber einerseits war das Wasser sehr kalt und außerdem außer in Cabanas gab es 
keinen Schatten. Daher bin ich schnell ins Zimmer zum WiFi verschwunden, aber auch meine 
Family war schnell wieder da.



Danach sind wir dann in die Meadowood Mall zum Shoppen. Mein obligatorischer Jeans-Kauf für 
das Jahr bei Eddie Bauer ist auch erledigt. Hier bekomme ich zwei EB-Jeans zu dem Preis, den ich 
bei EB für eine hinlege.

Nach der Rückkehr geht es ins „Kindercasino“ des Grand Sierra – der zweite Grund warum ich das 
ausgesucht habe. Der Adventuretyp hat Richard schon mal für 9$ Marken gegeben. Die sind zwar 
schnell weg, dafür gibt es aber 311 Tickets. Für weitere 15$  gibt es weitere Münzen zum Zocken. 
Dafür gibt es mehr als 700 weitere Tickets, so dass ein grünes Stofftier – ähnlich zu Oskar aus der 
Sesamstrasse – nun Hedwig Gesellschaft leistet.

An der Bar gab es dann noch eine Runde Cocktails und auf dem Zimmer ne Runde Whiskey. 



Nach dem vielem Wandern der letzten Tage und im Hinblick auf das, was uns in den nächsten 
Tagen noch so alles erwartet, also heute ein Relaxing-Tag.

Zu Downtown Reno und dem Bogen, der so berühmt sein sollte, hatten wir keine Lust mehr...

Was wurde im Adventure Center gebucht? Finden die Rehs die richtige Tür? Was ist in den 
nächsten Tagen noch alles anstrengendes geplant? Wann besucht REH das California State Capitol 
und trifft er dort Arnie?

Auch das erfahren wir in einer der nächsten Folgen der Daily Soap von Drivin' California....

Unterkunft: Grand Sierra Resort & Casino, Reno, NV  71$ inkl. tax
Essen: Food Court in der Meadowood Mall, Reno, NV, 26$ inkl. tax
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